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Allgemeine Informationen zur Umsetzung der datenschutzrechtlichen Vorga-

ben der Artikel 12 bis 14 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) für die 

Online-Beantragung von Briefwahlunterlagen 

 

Soweit Sie einen Wahl-/Abstimmungsschein über die Website der Gemeinde Hosen-

feld beantragen wollen, müssen Sie personenbezogene Daten angeben, damit Ihr 

Antrag entsprechend bearbeitet werden kann. Bei diesen personenbezogenen Daten 

handelt es sich um Informationen, die von uns benötigt werden, um Ihnen den Dienst 

zu ermöglichen. Bestimmte gekennzeichnete Angaben sind verpflichtend anzugeben, 

um den von Ihnen angestrebten Antrag bearbeiten zu können. Weitere Informationen 

können von Ihnen freiwillig bereitgestellt werden. 

 

1. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung: 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hosenfeld 

vertreten durch den Bürgermeister Peter Malolepszy 

Bürgerbüro der Gemeinde Hosenfeld 

Hainzeller Straße 1 

36154 Hosenfeld 

Tel.: 06650 – 9620-10/ -25/ -28/ -29 

E-Mail: buergerbuero@gemeinde-hosenfeld.de 

 

2. Beauftragte oder Beauftragter für den Datenschutz: 

Datenschutzbeauftragter der Gemeinde Hosenfeld 

Steffen Buchholz 

Hainzeller Straße 1 

36154 Hosenfeld 

Tel.: 06650 – 9620-29 

E-Mail: sb@gemeinde-hosenfeld.de 

 

3. Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung personenbezogener Daten  

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten dient dazu, Ihren Antrag auf einen 

Wahl-/Abstimmungsschein zu bearbeiten. 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist Art. 6 Abs. 

1 Satz 1 e), Abs. 3 Satz 1 b) DSGVO, § 3 Abs. 1 Hessisches Datenschutz- und Infor-

mationsfreiheitsgesetz (HDSIG), § 26 Europawahlordnung (EuWO). 

 

4. Kategorien von Empfängern von personenbezogenen Daten 
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Innerhalb der Gemeindeverwaltung 

Mitarbeiter der Gemeinde Hosenfeld – zur Bearbeitung von Briefwahlanträgen 

 

Außerhalb der Gemeindeverwaltung 

Eine Übermittlung der Daten nach außen findet nicht statt. 

Es ist nicht geplant, Ihre personenbezogenen Daten an ein Drittland oder eine inter-

nationale Organisation zu übermitteln. 

 

5. Dauer der Speicherung 

Die Daten werden gem. § 83 EuWO gespeichert. 

 

6. Betroffenenrechte  

Jede von einer Datenverarbeitung betroffene Person hat nach der Datenschutz-

Grundverordnung (DS-GVO) insbesondere folgende Rechte: 

a) Auskunftsrecht über die zu ihrer Person gespeicherten Daten und deren Ver-

arbeitung (Artikel 15 DS-GVO). 

b) Recht auf Datenberichtigung, sofern ihre Daten unrichtig oder unvollständig 

sein sollten (Artikel 16 DS-GVO). 

c) Recht auf Löschung der zu ihrer Person gespeicherten Daten, sofern eine der 

Voraussetzungen von Artikel 17 DS-GVO zutrifft. 

Das Recht zur Löschung personenbezogener Daten besteht ergänzend zu 

den in Artikel 17 Absatz 3 DS-GVO genannten Ausnahmen nicht, wenn eine 

Löschung wegen der besonderen Art der Speicherung nicht oder nur mit un-

verhältnismäßig hohem Aufwand möglich ist. In diesen Fällen tritt an die Stelle 

einer Löschung die Einschränkung der Verarbeitung gemäß Artikel 18 DS-

GVO. 

d) Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung, sofern die Daten unrechtmä-

ßig verarbeitet wurden, die Daten zur Geltendmachung, Ausübung oder Ver-

teidigung von Rechtsansprüchen der betroffenen Person benötigt werden oder 

bei einem Widerspruch noch nicht feststeht, ob die Interessen der Meldebe-

hörde gegenüber denen der betroffenen Person überwiegen (Artikel 18 Absatz 

1 lit. b, c und d DS-GVO). 

Wird die Richtigkeit der personenbezogenen Daten bestritten, besteht das 

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung für die Dauer der Richtigkeitsprü-

fung.  

e) Widerspruchsrecht gegen bestimmte Datenverarbeitungen, sofern an der Ver-

arbeitung kein zwingendes öffentliches Interesse besteht, das die Interessen 
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der betroffenen Person überwiegt, und keine Rechtsvorschrift zur Verarbei-

tung verpflichtet (Artikel 21 DS-GVO). 

 

7. Beschwerderecht 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde, 

wenn sie der Ansicht ist, dass ihre personenbezogenen Daten rechtswidrig verarbei-

tet werden. 

Aufsichtsbehörde gegenüber öffentlichen Stellen ist der Hessische Beauftragte für 

Datenschutz und Informationsfreiheit: 

 

Postfach 3163 

65021 Wiesbaden 

poststelle@datenschutz.hessen.de 

Telefon: +49 611 1408 - 0 

Telefax: +49 611 1408 – 611 


